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t. ' Beschreioung 

Die Bandspritzeinrichtung BS-12 der IDsschinenfabrik Debrecen ist 
eine Anbaumaschine für den Traktor ;~TS 50/52. 5ie dient der Aus
bringung von Herbiziden zur Unkrautbekämpfung i n Bptarüben nach 
dem Auflaufen der KUlturpflanzen im Bandspritzverfahren~ Die Ver
sorgung mit Brühe erfolgt durch eine Niederdruck-Aufaattelmaschine. 

Die Maschine besteht aus folgenden Bauiruppen: 

Rahmen mit hydraulischer Huovorridht~1 _und. 2 StUtzrädern 

- DUsenhalter mit Gleitschuhen und Befestig~~selementen. 

- BrUheflußsteuerarmatur mit Feindruckregler und Sch+auch-
leitWlJ;en . 

Die Hubyorrichtung wird fronts~ itig sm Traktorrahmen mit 8 Bolzen 
befestigt. Der dreiteilige Tragrahmen für die DUsenhalter wird in 
die iiubvorrichtung eingehängt . und mit 2 Bolzen arretiert, von de

.nen der obere Boizen in Arbeitsstellung entf~rnt wird. Am T.ragrah-: 
men sind die DUsenhalter in den erford~rlichen Abständen und die 
beiden ·Stützräder an den Seite.nteilen befestigt. °In oArbeitsstoeÜung 

o • 0 

werden die Düsenhalter zur Gewährleistung· dar Bod~nführung in eine 
federbelastete Rasterstellung gebracht. Sie stützen osich mH d.en 
Gleitschuhen aut dem Boden ab. 

Die DUsen si nd ·an stabförmigen Düsenhaltern angebracht und an die
sen horizontal und vertikal verstellbar. Sie bestehen aus DUsen
körper, DUsensieb; federbelasteter Gummimembran als oNach,tropt
s~cherung und Keramik-SchlitzdUsen. 

D~e VersorgUng der Bandspritzeinrlchtung mit Brühe erfolgt durch 
eine am Tr.aktor aufgesattelte Niederdruck-l'flanzenschutzmaschine, 
die von der Zapfwelle des Trektors angetrieben wird. Die Brühe ge
langt vom Druckstützen dar Maschine .über einen Schlauch zur -Brühe- 0 

flußsteuerarmatur omit Feindruckregler, die an der Fahrerkabine des 
Traktors befestigt wird. Hie%o erfOlgt die Feineinstellung und Nach
regulierung" des gewUnschten Betr1ebsdruckes sowie das Öffnen bzw. 
Schließen der ZUführung zu den Düsen. Die Ub~rschüssig geförderteo 

Brühe geht vom Druckregler als Uberlauf zurück in den Behälter. 

Für den Transport werden beide Se.itenteile das Tragrahmens in° die 
Transportstellung eingeschwenkt und das Mittelteil durch einen 
zWeiten Bolzeno arretiert. ldit Hilfe der Hydraulik wird die Band
spr1tz~1nricht~ in Transportstellung angehOben. 
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. Technische Daten 

Länge 
in Arbeitsstellung von Vdtte Vorderachse 
in Transportstellung von Y.i tte Vorderachse 
in ~Iranoportsttlllun~; vor dem Trektor 

1660 Dm 
1610 mm 

1540 mm 

Breite 
in krbeitsstallung 
in 1ransportstullung 

Höhe 
in Transportstellung 

Arbeitsbreite 
lletriebsdruck 

Dasen 

DUscnabstand einstellbar 
Düsanhöhe einstellbar 
Leermasse 
,irbei tOßeschwindigkei t 
Transportgeschwindigkeit 

l'rUferge bnis.se 

.1. Funlctionsprtitung 

5070 mm 
2900 mm 

2350 mm 

5400 mm 
0,98 ••• 3,92 bar 2 

(1,0 ••• 4,0 kp/cm ) 

je 12 Keramik-SchlitzdUsen 
der Größen Nr. 1 (1,26 mm) 

1) Nr. 2 (1,44 mm) 
Nr. 3 (1,66 mm) 
Nr. 4 (2,07 mm) 

450 miD 
20 ••• 200 mm 

135 kg 

bis 10 km/h 
. bil! 30 km/h ' 

Die lileS!3ungen der IlUsandurchflußmengen ergaben die in Tabelle 
zusamnl3n,;s lltull t en ~rG.e bnif!s~. 

1) 

gemesssn!!' Werte It . Herstellet< 
. Nr. 1 (1,0 1!11!).), Nr. 2 (1,2 mm), Nr. 3 (1,6 mm), Nr. 4 '2,0 mm) 
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Tabelle 1 

Flüssigkeitsdurchsatz als- Funktion des Druckea und msx. Abweiohun-
ßen vom I:d ttelwert 

FIus;iglCeitSdur,ohsatz · ljlsx.AbW. DUsen- Bohrunr;s- mIn. Betriebs-. 
erÖße durc.l)m. .:lohlitz- druok 1D~se· 12 Düsen von i . 

breite 
bar (kp/cm2) Nr. mm mm mI/mn l/min ±. %, . 

1 1,26 , 0,27 0,98 (1) 350 4,2 ' 10,1 
(weiß) 1,96 (2) 470 5,7 8,7 

2,94 (3) 470 - .6,8 6.,9 
- , 

2 1,44 0,40 0,98 (1) 490 5,9 6,6 
(he llr;riln) . ' 1,96 (2) 610 7,3 5,3 

2,94 (3) 690 8;3' 4,7 . 

3 "'1 .. -66 '0,42 0,98 (1'1 600 7,2 6,2' 
. (rot) 

1,96 '(2) . 790 9,5 5,3 
_. 2,94 (3) 960 11,5 6,0 

4 2.,07 - 0,47 0,'8 (1) 840 _ 1q,t . 7,1 
(b;Lau) 1,96 (2) 1160. 13,9 6,4 . 

2,94 (3) 1380 16,6 ,5,8. 

Der 'Druokabfall im Leitungssyetem ist unbedeute~d • .ilusgehend von 
den DUs~ndurchtlußmengen wurden. auf -der ~asis theoretisoher Be
rechnungen die erreiohbaren Brüheaufwandmengen ermittelt, die in . 
Tabelle ·2 zusammengestellt wurd~~ •• inige dieser iinatellungen 
wurden im prakt:ischen' Bin.satz .erpr.obt und können als Orienti:erungs
werte bestätigt werden. 
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Tabelle 2 

BrUheaufwandmen~en (Q) 1) in Abhii~i~k"it von di:lr Eandbrei t e bei 45 cm Reihenabfitand 

. Q Band- Band- Q Anbau- Arbe~ta- Fähi'ge- erfor d. Düsengr8Be :3etrieoa-·';·, 
fläche breite fläche breite schwind. Ausbring- druck 

l/ha cm l/ha m km/h 
menge 

l /min bar(kpicm~) 
5 6,7 Dii.-Nr .• 2 l1clllgrün 1,2 ·nun 1,57 (1,6) 

300 ·22.5 150 5,4 6,5 8.8 Dü. - Nr. 3 rot 1,6 nun 1,67 (1,7) 
8 10,8 Dü..':'Hr. 3 rot 1,6 nun 2,65 (Z 7) 
9 12,2 Dü. - Nr. 4 blau 2,0 mni 1,67 (1:: 7) 

5 4.5 DU.-Nr. 1 weiß 1.0 nun 1.16f (1 :.2 j 
15 100 . 5,4 6,5 5.,8· nii.-Nr. 2 hellgrün 1,2 nun 0.98 (t,O) 

8 7,2 Dü.:"'Nr. 2 :1,,1l ,;rün 1,2 nun 1.86 (1,,'" . 
9 8 ,1 DU. - Nr. 2 l1i:lU;;riin 1,2 mm 2,75 (2,8) 

VI 5 4.5 Dü.-::i'r. · 1 weiß 1,0 nun 1,18 (1,2). 
200 22.5 100 5,4 6,5 5.9 . Dü.-llr. 2. ll~ 11;:,r lin 1,2 !)l.D! 0.98 (1 '.0) 

8 7,2 Dü.-lir. 2 hellgrün 1,2 mm 1,86 (1 : .. 9) 
9 8,1 DU.-i';r. 2 hellgrün 1,2 Dm 2,75 ( 2:,~8) 

15 67 5.4 . 5 3.0 Dü.-Nr. weiß 1,0 nun r.<. 
6.5 3,9 DÜ.-J:~r. weiß 1. 0 riun 

1, Jt" h~4) 8 4,8 Dü.-Nr·. weiß 1,0 mm 
9 5,4 ilü.-Hr. weiß 1,0= 1,77 (1,8) 

1 ) Q An ba LlfHiche 

CI zandfli::che 



Aus '.rabelle J gehen die AbapritzhÖh~n d~r Dlisen hervor: 

Tabelle J , 
Jibspr1tzhtihe dör Düsen in Abliäng1gkel. t von d~r Bandbr~J.te, d"r 
DUsen~röJ3e und d~m Betriebadruck 

Bandbreite Diisengröße Be trie bsdruck . A bs pri t zlüjlle 
cm Nr. bal' ~k12/ cm2) cm 

22,5 : 1 0,98(1) 1 J ••• 15 
1,96 (2) 11 ••• 1J 
2,94"0) 9 ••• 11 

2 0,98 (1) 11 ••• 1.3 
1,.96 (2) 9 ••• 11 
2,94 0) 8 ••• 10 

;3 G,98 (1) 10 ••• 12 
1,96 (2) 8 ••• 10 

2,94 0) 6 ••• 9 

4 0,98 (1 ) 11 ••• 1.3 
1,96 (2) 8 ••• 10 
2,94 (3) 6 •• ~ 9 

15 0,98 (1) 9 ••• 11 
1,96 (2) 8 ••• 10 
2,94 (J) 7 ••• 9 

2 0,98 (1 ) 8 ••• 10 
1,96 (2) 7 .... 9 
2,94 (J) -6 ••• i3 

. Die Angabe ' eines Abspritzhöhen<Jare1ches mach'& deutlich, daß die 
':;instellu.ng der Diisen diff~renziert .zu erfolgen hat. 

Die Messungen des Tropfenspektrums erfolgten mit Wasser, 2 % Ni- e 
grosinzusatzund 0,05 % Ne tzmittel in Silikonöl • .:: i11e Zusammen
fassung .der .:.j:gebnisse enthält Tabelle 4. 
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Tabelle 4 

Tropfenspektrum 
._ . __ . _---------_._---------~--------

. DUs .:; n.~~rößt)' Be tl'illbsdruck ~ropf6ngrößen- n\l ttl. Volumen-
, bereich Durciil1leaaer 

!52:'.!.Ll!'ar~e _____ ~a_;'..UsP.(.2.l~~) ___ ~ ______ .J:.,um=_ ____ _ 

1 weiß 2,9.4 (J) 20 ••• )75 12) 
2 h~llGr!1n 2,94 () 20 ••• 425 121 

3 - rot 2,940) 20 ... 425 12) 
4 blau ' 2,94 () 30 ••• 425 127 

.,la mi ttlererAnzahl-D.urcllllkl sser v/Urden f .Ur alle Düsengrößen ~Verte 
. ZW~SCrlen 75 ••• 85}.un arl:'eclmet. 

I;;.;,ssun.,:en zur ~u~rv'~rteilunJ; auf ein..;r Spritz zinne ergaben die in 
den j,bb. 1 .. ·.4 f~r die 4 DUaengrtlßen dargestell ten Vertellungs

bilder. 

Die Kontrolle der Funktionssich~l'heit der D.lsen im System dar · 
iiandspritzeinrichtun:; :GS-12 .arfolgte ruH B.tanil 70 (4,5-:-~llg). 

Das ,.l';;ebnis entiüüt Tabelle 5 • 
• 

.l!'lU1lctionll:Üc:13rhei t der Dlisen 

. DUs;:m- Be tria bsdruck Kontroll- V':lrstopfungen b.zw. % 'zur 
,;r öße 

bar (kE/cm2) 
zeit 1'eil v;eratopf\')gen DU sen-

:Ir. min Anzanl . anzahl 
1 2,94 (J) 5 8 bzw. 9 66.7 bzw. 75, 
2 2,94- (3) 5 11 bzw. 9 91,5 bzw. 75. 
3 2',94 (3) 6. 8 bzw. 8' 66,7 
4 2,94 (3) 14 6 bzw • . 6 50,0. 
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Um d~e Bandspritze L~richtl~g BS~12 funktionssicherer zu gestal
ten, wurde sei t'~ns 'd, .. r l'rlif~te llen zusätzlich ein Zentralsie b 
in' den Bi'üh",fluß zWischengesch,ütet. Damit konnte die An'llElndung 

voll illlulsi,onskonzentraten , (Betal1al,)+~lbatan störungsfrei erfol-
, gen .... ine Nachkontrolle mit Betanil 70 ,'(4,5-%ig) ergab auch unter 

den verandertan Bedingungen keine 'Funktionssicherheit. 

ln ,der Tabelle, 6 sind die aus Zeitstudien ermittelten 'Wert'e zur 
Fläch6nL; istimg ' LUld zum ,Al.'beitsz";it aufwand enthalten. 

"Tabelle 6 

Leistungen und Aufwendu~;en 

Aufwandmenge 
..lnbau- Band
fläche fläche 
I/ha I/ha 

100 200 

'Arbeits
breite 

m 

Fahrge-, 
, schwfri- ' 
digkeit 

kmlh 

5,6 ••• ~,9 

Leistung Leistung Arbeits
zeft-, 
aufwand 

ha/h in T07 ~Kh/ha 
J.n TOZ 

0,56 • H 
0,48 1 } 

1) einge rec~et 1 Versorgungsfahr,zeug für 4 BS':'12 

De r Anteil der Hilfszeit (T2) !Ul der Normzeit (TOZ)betrllg im' 

Mittel 12,6 % (8,7 ••• 17,6I)und der Antd~ ,der Störzeiten (T
4

) 
8,4% (5,3 .... 15,9fJ. Dabei war die Maschine. provisorisch mit 
einem zllsätzlichell1 Zentralsieb' alls~~·stattet. ' 

2.2. ~insatzPrüfung 

. Die BiJ:isatzprUfung wurde mit eiiler Bandspri,tze1llrichtLlng BS-12 

im VEG ptlanz~nprodL1k~ionHa~erslebe~ durohgeführt. In der ,Zeit 
vom ,10.5. bis 11~6'~ 1'976 ' wurde mit der Maschine eine Fläche von 
89 ha bearbeftet. 

Auf Grund 'der ungünstigen EntwicklLlDgsbedingllngen ' fUr' die KllltLlr-' 
> pflanzen (teilweise ka~ erkennbarer Reihenverlauf) mW3te über

Wiegend in den Fahrgeschwindig~eiten 5,6 bzw. 6,8 km/h gefahren 
werden. Die Bruheaufwanclmenge b,etrllg 100 ••• 150 I/ha Anbaufläche 
(.. l>ei22, 5 6Di ' Bandbr~ite 200 ••• 300 I/ha Baildtläche) . "'Zur:A'nwen-

, dung kamen die 'Präparate 'Betana~, .t:lbatan, \Vofatox-Konzentrat 50 
und Bi 58 Ee. Die ~UheversorguDg erfolgte teilweise am ,Feldrand 
dl1l'ch ein VersorgiUJgsfahrzellg, teilweise ' allch dLll'Ch die Ftlanzen- , 
schlltzmaschine se,lbst. Eine tlglicJie Reinigung der , Sie be wal' er-
forderlich. 
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Der Einsatz der Bandlipritzeinriohtung BS-12 ert.olgt mit einem 

Traktor d.es Typs hITS-SO/52, der auf eine Spur von 1800 mm einge
stellt und mi" Pflegereifen ausgerU8te" :ist. Beim Reihenabstand 
von 45 om liegen d~t 4 Reihen innerhalD der Traktorspur. Die 
Pflanzensohutzmasohirien der Kertitox-Reille mit verstellbarer Ach
se und. die Pflanzellsohutzmaschine S 041·, die als Nachläufer für 

die B8lidsp,ri tzeinriohtung in Betrach~ kODllllen, ha.ben jedoch .llllr 
eine maximale Spllrweite von 1650 DDD. Sie sind deshalD ·aut 1,)50 mm 
Spurweite einzllstellen, so daß nur :3 Reihen innerhalb dQr Spur 
liegen. Die Pflanzensc·hlltzmaschine ist aus diesem Gr~de 10 cm 
sei"lioh versetzt aUf die Ackersohiene autzllsatteln, 11m die Spur 
jeweils in die Mitte zwisohen 2 R4Dsnreillen ZII legen. Weitere· Kor
rekturen sind üb13r eine unterscüiedliche "ins.tellung, der Räder 
mÖßlich~ 

In einem biologisohen Versuch wurden 4 verschiedene . Arbeitsge- , 
schwinaigKeiten miteinender verglichen. Die VerSIIchsparzellen 
wiesz:n als Hauptunkräuter Weißen GänsefUß (2 ••• 6 Laubblätter), 
Melde (2 ••• 6 Laubblätter) Und 'i'aubnessel (2 Lallbblätter) auf. 
während die Rüben bis .zu 2 Laubblätter aufwiesen·. Angewendet 
wurde Iletanal ·mi t 150 I/ha· Brüheaufwand. Die !;:i ttelaufwendmengen 
der 4 Varianten sChwank;;en. zwischen 4,·:35 ••• 4.80 I/ha. In der 
herbiziden W:!.rklUl,l:.; · waren zwiachen den Arbeitsgeschwindigkeiten . 
5.6; 6.7; .8,0 und 9.2 km/h keine UnLrsch.ie.de festzust<ll·len. 
Phytotoxische ·i/i:rkuilgen an den Rüben traten nicil t auf, j adoch 

· waren ·infolge des schlecht · erkennbaren Heihenv"rlaLlfes ·bai den 
· beiden hohen ilrbei"sgeschvlindiG!cei t;;n d~e mechanisch v"rursacht·e 
RUbenbe·schädigung ·(U:LJderdrücken durch Schle1fschUlle; ibdeckung 
mi" ·Erde) s·cwie der_ seitiiche Versatz des ~elldes g.rößolr. • 

· AllS dem Versuch ergab si·ch weiterhin die Festst<3l1ung, daß sich 
bei ZIl. geringem iletriebsdruck (Düsengröße Nr. :3; Druck 0.7 tiar/ 
0·.71 kp/cm2) . die Verteilune über die Bandbreite w~s.entlich vur-

· schle·qn"ert (Streifenbildung) • .Als minimaler Betr:1ebsdruck wird 
0,98· bar (1,0 kp/cm2) anr';olsehen;· der günstigste Bereich liegt . 
zVlischen· 1".47 •• ·.2 .. 94 bar {1.5 .... :3.0 kp/cm2 ). Die D~sen Wd~Slln ge

. ringen · Versonleiß auf .• · 
. . . 

l'Tähr",nd dur .:;insatz.prÜfwig wtlrden an den Easchinen folGende I/fän
gel bzw. notwendige, Vo;rändo;run:~oln fastg<;stallt: 

- Anbringtlng· ein.es Zent~slsiebes und Abstimmung der Maschen
weiten des Siebsyswms· ellte·inander und auf die Düsengröße . 
Nr. 1 sowie HaI t 3rUng des Z·lltührungsschläucl1es 
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- HaI tbarkei t der DUsendich,;·uneen und Gummimembran auf mindest ,~ns 

200 Betriebsstunden erhöhen 

- Anbringen einer mechanischen Transportsicnerung 

- Die DUsenbefestigung und die Höhenverstellung fUr jede Düse müs-
sen einzeln möglich sein und:'arretierbar sein. 

- Die vorhandenen Schleirschuhe haben sich unter .8insatzbedingun
gen nicht bewährt. Die ~rUfstellen schlagen vor. di~se gegen 
Walkräder auszutauschen. 

- Exzenterbolzen gegen Bolzen mit Sicherung und Arretierbolzen 
für Transport gegen Bolzen mit Handgriff austauschen 

- Verringerung des Spiels an der Aufhängung. um einen seitlichen 
Versatz bei geneigtem Gelände zu ' verhindern 

- SiCherUng der DUsenendstUcke durch Kette etc. gegen Varlust 

- Auf Sonc;lerbestellung ist die BS-12 'mit BrUheflußsteu.;;r- und 
Druckregeleinrichtung einschließlich SchläUChen zu lidfern. 
Die Schlauchlängen sind: Druckschlauch von d~r Pumpe J mi 

RUcklaufschlauch 4,5 mi Druckschlauch zu den 'DUsen' 5.5 mi 

,HYdraulikschlauch fUr Hubzylinder 2 m. 

'FÜ1' die Montage der .Bandspritzeinrichtung sind 2 ?ersonen erfor
derlich. Die Hauptverschleißteile sind: 

Dichtungen 
lfachtropfsicherung einschl. Ftlder 
DUsensiebe 

'Der Pflege aufwand beschränkt sich auf die täGliche Reinigung der 
Bandspritzeinrichtung 

Der Bedienanspruch besteht insbesondere inder steuerung des BIU
heflusses, der Kontrolle und'Nachregulierung ·des' Druckes, der 
Uberwachung der DUsenfunktion einschließlich ~er Abspritzhöhe und 
in ei~er e~akten Lenkung. Die BedienanweisuPg: entspricht noch 
nicht den praktischen Erfordernissen. ~ -, . 

Be'i der Arbe'! t in Steiglinie war bei 9 ' % ein-- geringer Drehzahl""'
abfall festzus.tell:en. Bei der Fahrt in Schichtl1fiie am Hang"mit', ".: 
22 ~ Neigung ergab sich ein . Spurversatz ton 20 cm beim lATS-50"' " 
(Vorderräder zu Hinterräder) Und von 25, cm bei : der~ertitnx~Ma
schine (1000 1) Zu den Hinterrädern des Traktors. 

: ~;-" " : 
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.3. Auswertung 

Die Bandspritzeinrichtung BS-12 ist zur Herbizidapplikation im 
Bandspritzverfanren bei Beta-Rüben nach dem Auflaufen der Kultur- ' 
pflanzen einsetzbar. Bedingt durch die nicht überall eusreichenda 

,irbdtsbl.'.eite von 5,4 m und den erforderli'cilen zusätzltchen Arbeits
gang ist der Einsatzumfang eingeschränkt. Bine ausreichende Hang

tauGlichkeit ist gegeb~n. 

Die mit den ~sclunen erreichbare Arbaitsqualität ist befriedi
gend. Der Flüssigkeitsdurchsatz ist den Erfordernissen angepaßt 
und mitHilfe der 4 Düsengrößen und des Betri'ebsdruckes ausrei
cilond einstellbar. Der Druckabfall im Leitungssystem' istunbedeu
tend. ,J3andbreite und Brüheaufwandmenge sind ausreichend regelbar. 

Für die praktisclle Anwendung wird eine Bandbrei te von 22,5 cm als 
günstig angesehen. Die ~rbeitsßeschwindigkeit kann bis zu 9 km/h 
betragen, ist jedoch den jeweiligen ~insatzbedingungen anzupas
sen. Das Tropfenspektrum ist fein und ermöglicht eine gute Be

netzung der Unkräuter. ~uf Grund der geringen Abspritzhöhe 
' (8 ••• 12 cm) ist die Windanfälligkeit klein. Die' Querverteilung 
im Band ist bei den einzelnen Düsengrößen unterschiedlich und 
insi;s,samt weite r ve rbesserungsbedür!tig. Sie entspricht nicht 
mehr den Anforderun{,;e, wenn der Betriebsdruck unter 0,96 bar 
(1,0 kp/Cli) ab s inkt. 

Zum ... rreichen der :b'unktionssicllerhei t ist eine Verbesserung des 
Siebsystems erforderlich. Der i insatz mit dem Vorau:Uaufherbizid 
Betanil 70 ist wegcln zu großer Verstopfungshäufigkeit nicht ' zu 
empfeJüen. Di" Flächenleistung der Bairdspriheinrichtung BS-12 
beträgt 2,.3~ •• '2,6 11a/h in T07 ' Der Jlrbeitszeitaufwand beträgt 
0,56 ••• 0,48 AKh/ha. Die Flächtmleistung wurde im Komple~einsatz 
von 4 l iaschinen mit einem Versorgungsfahrzeug' erzielt •. Der ' Ein
satz in 2 Schichten ist unter voller Ausnutzung des Tageslichtes 
möglich und sollte in Anbetracht der agrotechnisch kurzen Ze1t- . 
spannen fUr die Uachauflaufbehandlung 'mit Herbiziden genutzt 
werden. 

Die beim praktischen ~insatz und im biologischen Versuch gesam
melten ,~rfahrungen waren insgesamt posit;lv, ließen jedoch noch 
einige Mängel erkennen. Die Komoination mit einer 100o-l-Kertitox
Maschine bzw. S 041 als Nacllläufer 'ist praktikabel, wobei der 
Traktor auf 1800 mm Spur und die Pflanzenschutzmaschinan auf 
1.350 mm Spur einzustellen sind. 
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Dia Pflege bestellt in der täglichen Reinigung. Der Bedienauf
wand el'streckt sich auf eine exakte Fahrweise , überwaohUng der. 
Düsenfunktion, Brüheflu:ßsteuerung upd Druok~egulierung. Die Zahl 
der Hauptverschleißteile ist gering. Insbesondere die Keram1k- . 
Sohlitzdüsen werden als wenig versohleißanfällig angesehen. 

Zur Mont·age der BS- 12 sind 2 Personen erforderlioh. Der Abbau 
kann auch von e1nur Person vorgenommen werden. 

;;in Schutzgütegutachten liegt vor. 

Auf der Grundlage derPrüfergebnisse und eines kalkulierten . 
Richtpreises von ·3000,- M für die 13S- 12 erreOlUlen .s.ioh die Ver
fahrenskosten aus folgenden Anteilen l 

Kostenart 

Kosten für MTS-50/52 
Kosten fUr BS-12x) 
Kosten für MechaniSator 
Kosten fUr Versorgungsfahrzeug 
(anteilig 1/4) . 
Kos Lan für Mechanisator 
(anteilig 1/4) . 

Summe 

9,- . 
3,- . 
6,-
7,50 

1,25 

26,15 

durchsohnittliche FlächeD1eistung 2,5 ha/hin T07 
Verfahrenskosten bei ··Komplexeinsatz . 10,70 M1ha 

x) Lebensdauer 5 Jahre l jährlioh 200 Einsatzstunien 
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4. Beurteilung 

Die BandspritzeinrichtungBS-12 zum ,Traktor !;1TS·-50/52 ist in Ver
bindung mit einer Pflenzenschutzmasohine mit verstellbarer Spur
weite zur Nachauflaufbehandlung mit Herbiziden in Beta-RUben fUr 
die Bendspritzung geeignet. 

·Die '. erzielte Arbeitsqualität entspricht im wasentlic.uen l tl a bd

,treUanden Parametern de·r ·Agroteohnischen Forderung. 

Einige · technische und funktioneile Mängel schränken die ~insatz
:!3icherheit der Maschine ein~ 

Die Bandspritzeinrichtung BS-12 ist fUr den Einsatz in der Land
wirtschaft der DDR "geeignet" und vom. Institut fUr Pflenzenschutz
forsohung Kleinmachnow (BiOlogische Zentralanstalt) ener.l!:annt. 

Potsdaa - BorDim, den 27.7.1976 
Zentrale Prüfstelle für· Landtechnik . . 

gez. Kuschel gez. Garz 

Institut für .P.flanzenschutzforschung Kleinmachnow 

gez. Müller gez. A.Jeske 

Dieser Bericht wurde bestätigt: 

Berlin, den 5.Juli 1977 

gez. i.A. Staps 

Ministerium für Land-, Forst- und 
Nahrungsgüterwirtschaft 
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